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Liebe Mitglieder, 

das erste Halbjahr 2017 ist be-

reits vorüber und wir gehen in 

die Sommerpause.  

Wie Ihr in dieser Ausgabe lesen 

und sehen könnt, hat sich viel 

ereignet. Darunter findet Ihr 

Veranstaltungen, die schon fast 

traditionell jedes Jahr von un-

serer OG durchgeführt oder 

unterstützt werden. Aber auch 

ein Einsatz, der mal etwas an-

deres war: Unterstützung bei 

der größten Bombenräumung, 

die Deutschland nach dem 

Zweiten Weltkrieg erlebt hat. 

Viel Spaß beim Lesen und eine 

schöne Sommerzeit! 

Euer Lars—(V.i.S.d.P.) 
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Große Erfolge beim 1. Rettungsschwimmkurs 2017 

[DB] Nach dem Ausbildungsboom 
von Rettungsschwimmausbildungen 
in 2016 legte unser 1. Vorsitzender 
Reinhard für das Jahr 2017 schon 
mal 4 Termine für Rettungs-
schwimmkurse in 2017 fest. 

Der erste startete am 7.2.2017, bei 
dem sich der Seminarraum des Bist-
ros im Wunstorfer Hallenbad Ele-
ments um 18:30 Uhr mit 12 Teilneh-
mern füllte. 

Diesmal nahmen 3 Erzieherinnen 
einer Kindertagesstätte, eine Grund-
schullehrerin und eine Praktikantin 
der gleichen Grundschule teil. Da 
alle 5 mit dem Schwimmen von Kin-
dern zu tun haben, wurden diese aus 
dem Projekt „Seepferdchen für alle“ 
über den Sponsor Beiersdorf Nivea 
finanziell für den Rettungsschwimm-
schein Silber unterstützt. Weiterhin 
nahmen 3 Mitglieder aus dem 
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Tauchclub Wunstorf und weitere 4 
Wunstorfer Bürger an dem Kurs teil. 

Einer der Bewerber zählte zu den 
sog. Flüchtlingen aus Syrien, der erst 
vor 10 Monaten in Deutschland ein-
getroffen war, teilweise schwim-
mend übers Meer flüchten musste. 
Daraufhin fasste er den Entschluss, 
die Schwimmkenntnisse unter Anlei-
tung zu optimieren. Für den 
Rettungsschwimmschein reichte es 
noch nicht; er wird aber derzeit in 
einem Aufbauschwimmtraining von 
Eckhard Behm betreut. Er macht so 
gute Fortschritte, so dass er einen 
Rettungsschwimmkurs demnächst in 
Angriff nehmen kann. 

Von den restlichen 11 Teilnehmern 
hatten sich ca. nur die Hälfte für das 
DRSA Bronze und der Rest für das 
DRSA Silber angemeldet. Nach den 
ersten Übungen im Wasser ließen 
sich jedoch alle 11 Teilnehmer von 
der Kursleiterin Dagmar Behm und 
ihrem Assistenten Frank Namendorf 
überzeugen, das DRSA Silber anzu-
streben. Die Kursteilnehmer muss-
ten sich in gerade mal acht Abenden 
sowohl mit der kompletten Theorie, 
wie auch mit den lt. Deutscher Prü-
fungsordnung der DLRG vorgegebe-
nen Disziplinen auseinandersetzen. 

Der Kurs verlief problemlos. Alle wa-
ren sehr motiviert und hatten, eben-
so wie die Ausbilder, eine Menge 
Spaß dabei. Der Kurs endete am 
28.03.17. Allen 11 Teilnehmern 
sprachen am Ende Dagmar, Frank 
und der technische Leiter Heiko Re-
ckert eine herzliche Gratulation zum 
Erfolg aus. Vier der Teilnehmer ha-
ben das Rettungsschwimmabzei-
chen Silber aber erst mit dem dazu-
gehörigen Erste-Hilfe-Kurs am 
1.4.2017 abschließend bestanden. 
Florian Selzer bietet immer zeitnah 
zum Rettungsschwimmkurs auch 
Erste-Hilfe-Kurse an. Vielen Dank 
dafür.  
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[EB] Am Sonntag, 26.03.2017, 

trafen sich die 5 Schwimmer 

Annelie Neumann, Melina 

Reim, Jaqueline Kimsky, Han-

nah Kohne, Paul Haack inklusi-

ve einem Wettkampfrichter 

und zwei Betreuern um 9:45 

Uhr am Parkplatz des Elements 

in Wunstorf. 

Alle bestiegen unser eingesetz-

tes DLRG Fahrzeug und los 

ging es zum Staffelwettkampf 

nach Langenhagen in den Orts-

teil Godshorn. Jedes Jahr fin-

det der sogenannte Ostercup, 

ein reiner Staffelwettkampf, 

ausgerichtet von der DLRG Lan-

genhagen statt. Die DLRG 

Wunstorf war erstmalig mit ei-

ner Staffel in Langenhagen ver-

treten. Bei dem Staffeleinla-

dungswettkampf steht in erster 

Linie der Spaß im Vordergrund, 

um evtl. auch andere Ortsgrup-

5 Schwimmer waren begeistert  

vom Osterschwimmen in Langenhagen  
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pen kennenzulernen. Manche 

Ortsgruppen benutzen diesen 

Wettkampf aber auch als Trai-

ningseinheit für die im April an-

liegenden Landesmeisterschaf-

ten, so dass die vorderen Plätze 

sehr schwer zu erreichen sind. 

Unsere Staffel belegte einen 

guten 7. Platz in der Altersklas-

se 15/16 männlich. Es musste 

als männlich gestartet werden, 

da Paul als einziger männlich 

Teilnehmer teilnahm. Außer-

dem gehören 3 von 5 Schwim-

mern noch in die AK 13/14 und 

mussten in der Konstellation 

eine Altersgruppe höher 

schwimmen. Somit kein einfa-

cher Stand. Dafür 

war das Ergebnis 

der Staffel wirklich 

lobenswert und 

der Zusammenhalt 

in der Staffel war 

famos. Ausge-

schwommen wur-

den folgende 5 

Staffeln und somit 

eine mehr, als bei 

den offiziellen 

Meisterschaften: 

4x50m Hindernisstaffel, 4x50m 

Gurtretterstaffel, 4x50m Ret-

tungsstaffel und 4x25m Pup-

penstaffel. Als Zusatz noch die 

4x50m Tauch-Schwimmstaffel.  

Die anschließende Siegereh-

rung fand bei wunderschönem 

Wetter draußen vor dem Hal-

lenbad statt. Jeder Schwimmer 

bekam eine sehr schön gestal-

tete Urkunde und ein Überra-

schungsei. Um 18:15 Uhr trafen 

wir wieder am Wunstorfer Ele-

ments ein. Alle waren ziemlich 

erschöpft, aber auch stolz und 

zufrieden, an diesem wirklich 

toll organisierten Wettkampf 

teilgenommen zu haben.  
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[FS] Am Samstag, den 

01.04.2017, war es wieder ein-

mal so weit. Bereits um kurz 

vor acht Uhr trafen sich There-

se und Florian, um die letzten 

Vorbereitungen für den statt-

findenden Erste Hilfe-Kurs zu 

treffen: Kaffee kochen, Mittag-

essen vorbereiten und die Kurs-

unterlagen ausfüllen. 

Pünktlich um 9 Uhr haben sich 

alle Kursteilnehmer im Vereins-

heim eingefunden und der Kurs 

konnte gemütlich beginnen. 

Nach der Vorstellungsrunde 

und einem frischen Kaffee 

konnten wir uns zügig mit vol-

ler Konzentration auf die Lehr-

unterlagen stürzen. 

Hilfe - Ein Aprilscherz? 
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Durch die Kursgröße war es 

möglich, Unterrichtseinheiten 

praxisnah zu vermitteln. Jeder 

Teilnehmer hatte die Möglich-

keiten, Seitenlage, Herz-Lungen

-Wiederbelebung, Wärmeerhal-

tung aber auch einige spezielle-

re Fallbeispiele zu üben. Für die 

Fallbeispiele schminkte Therese 

sich und simulierte im Laufe 

des Kurses diverse Erkrankun-

gen. 

Der Einstieg in die Wundversor-

gung erfolgte mit einem lauten 

Schrei aus der Küche. Hier wur-

de sich mit Kunstblut eine Wun-

de am Arm geschminkt, welche 

durch die Teilnehmer versorgt 

werden musste. 

Alle Fallbeispiele wurden er-

folgreich abgearbeitet sodass 

jeder Teilnehmer nach einem 

langen und anstrengenden Tag 

seine persönliche Erste-Hilfe-

Bescheinigung erhalten konnte. 

Für die Mittagsverpflegung 

sorgte Therese und bereitete 

für alle Teilnehmer Hawaii-

Toasts zu. 

Wir hoffen, dass alle Teilneh-

mer viele Informationen für 

sich mitnehmen konnten und 

wir freuen uns bereits auf einen 

neuen Termin. 
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Die DLRG Wunstorf beim großen  

HAJ Hannover Marathon 

[TS] Auch 2017 wurde die 

DLRG Ortsgruppe Wunstorf 

wieder zur Unterstützung bei 

der Absicherung des HAJ Mara-

thons angefordert. Es war die 

vierte Anforderung seit 2014. 

Die Planungen in unserer Orts-

gruppe wurden durch Andrea 

bereits im Februar aufgenom-

men. 

Am Einsatztag selber sorgte 

Jan für einen reibungslosen 

Ablauf. 

Dazu gehörte das Packen unse-

res Einsatzfahrzeuges mit war-

men Einsatzjacken, Stühlen, EH

-Rucksack, Getränken und vie-

les mehr. 

Als Jan uns - Lars, Christian 

und mich - morgens um 06.00 

Uhr in Blumenau einsammelte, 

hatte er bereits Annelie und 
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Alex an Bord. Weiter sammel-

ten wir noch Sunny und Dag-

mar ein, bevor uns die Fahrt 

zum Maschsee führte. 

Unsere Aufgabe bestand im 

Absperren der Nebenstraßen, 

die auf das Rudolf von Ben-

nigsen Ufer führten, da es sich 

hierbei um die Hauptstrecke der 

Läufer handelte. 

Um 07.00 Uhr hatten alle ihre 

Punkte eingenommen und uns 

erwartete ein sonniger Tag mit 

traumhaftem Wetter. 

Das tolle Wetter färbte sogar 

auf die Läufer ab, die in diesem 

Jahr besonders gut drauf wa-

ren und sich bei uns für die tol-

le Absperrung bedankten. 

Mein Einsatzpunkt lautete -S26- 

mit der oben bereits erwähnten 

Aufgabe. 

Es durfte niemand von der Ne-

benstraße auf die abgesperrte 

Laufstrecke gelangen. Wider-

spenstige Autofahrer waren mit 

Kennzeichen zu notieren und an 

die Einsatzleitung zu melden. 

Ich hatte schon einen interes-

santen Einsatzort........wer woll-

te nicht schon immer mal auf 

der Kreuzung einer Hauptstraße 

in Hannover mit einem Stuhl 

sitzen, sein erhaltenes Lunchpa-

ket verzehren und mit Sam-

bamusik beschallt werden? Da-

zu umkurvte mich noch der Rei-

nigungswagen, der die Lauf-

strecke von den weggeworfe-

nen Bechern der Läufer säuber-

te. 

Die Autos mussten nach meiner 

Pfeife tanzen...bzw. fahren. Die 

Kommunikation mit den Zu-

schauern war auch sehr rege 

und so ging der Tag bei herr-

lichstem Wetter ruckzuck vor-

bei. 

Um 15.00 Uhr hieß es: Straßen 

wieder frei geben, alle aufsitzen 

und die Heimfahrt antreten. 

Das Gute an dem Einsatz war, 

dass unsere Ortsgruppe eine 

Aufwandsentschädigung für 

unsere Arbeit erhält, die wir 

sehr gut für die Finanzierung 

eines neuen Vereinsheimes ge-

brauchen können. 

Wollt ihr im nächsten Jahr auch 

Mal das Erlebnis auf einer Kreu-

zung in Hannover haben???? 
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Jugend-Einsatz-Team auf dem Steinhuder Meer 

[BN] Datum: 16.05.2017 

Thema: Praktischer Einsatz 

von Knoten 

Tätigkeit: Übungsfahrt und 

Erprobung von Knoten auf 

dem Steinhuder Meer 

Am 13.05.2017 fanden wir 

uns um 09.00 Uhr am Ver-

einsheim in Wunstorf ein. 

Nachdem alle angekommen 

waren, begannen wir das Au-

to und das Boot für den Tag 

vorzubereiten. Das hieß: Fen-

der, Benzintank und Tampen 

auf das Boot. Die Rettungs-

westen und Getränke durften 

natürlich auch nicht fehlen. 

Gegen 09:20 Uhr ging es mit 

8 Jettis dann Richtung Stein-

hude, wo wir das Boot zu 

Wasser ließen. Wir teilten 

uns in Gruppen auf. Eine 

Gruppe führte mit unserem 

Bootsführer Daniel Manöver-

durch wie ,,Mann über 

Bord“, An- und Ablegen an 

Stegen, Ankern und Festma-

chen an Ösen. Außerdem 

wurde die Gegend auf dem 

Steinhuder Meer erkundet. 

Die andere Gruppe übte auf 

der Badeinsel Knoten auf 

dem Trockenen, Erste-Hilfe 

und den Transport von Per-

sonen mit Alltagsgegenstän-

den wie z.B. einem Seil. Da 

jeder gerne mehrmals fahren 

wollte, wechselten wir jede 

Stunde die Gruppen, damit 

jeder die Chance bekam alle 

Stationen auch mehrmals zu 

durchlaufen. Gegen 18:00 

trafen wir dann wieder am 

Vereinsheim ein. Dort wur-

den Boot und Auto gewa-

schen und alle Materialien 

wieder in den Lagern ver-

staut. Um 18:30 war Feier-

abend. Alle waren sehr er-

schöpft von dem Tag, aber 

es hat sehr viel Spaß ge-

macht. 
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Einladung: Radtour für Jung und Alt am 12.08.2017 

Wann: Samstag, 12.08.17  

Wo:  11.00 Uhr, Vereins-

heim 

Strecke:  ca. 20 km mit Etap-

penziel Wasserwerk - Reserve-

kleidung für Kinder ist ange-

bracht 

Anschließend Grillen im Ver-

einsheim mit Steaks und 

Würstchen zu den vereinsübli-

chen Preisen. 

Kosten: Salatspende und ge-

meinsame Wegverpflegung 

(jede Familie bringt etwas mit) 

Bei Schlechtwetter entfällt die 

Veranstaltung ersatzlos. 

Anmeldung per Email bei Rein-

hard Selzer unter Angabe einer 

Telefonnummer  

Email:  

Reinhard.Selzer@t-online.de 
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Die Seepferdchen der DLRG Wunstorf 

[RS] Im Januar war es für un-

sere sogenannten Früh-

schwimmer, die ''KLEINSTEN'' 

der DLRG Wunstorf so weit.  

Der Start für einen weiteren 

Nichtschwimmerkurs der 

DLRG stand unmittelbar bevor. 

Nach einem kurzen Eltern-

abend, bei dem nochmals hilf-

reiche Hinweise zum Kursab-

lauf gegeben wurden, konnten 

die angehenden Schwimmer 

endlich mit dem Training be-

ginnen. 

Auf dem Übungsprogramm 

standen nicht nur  Arm- und 

Beinbewegungen sowie das 

Tauchen, sondern auch das Er-

lernen der Baderegeln. Beim 

Umziehen und dem Gang un-

ter die Dusche wurden hier be-

reits die Regeln für das spätere 
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Verhalten im und am Wasser 

erlernt.  

Geduldig fieberten die Früh-

schwimmer von Dienstag zu 

Dienstag, um in dem warmen 

''Nass'' des 'Wunstorf Ele-

ments' das Erlernte zu zeigen 

und weiter zu vervollständigen. 

Denn Alle hatten das gleiche 

Ziel. Sie wollten das Seepferd-

chenabzeichen erlangen!!! 

Zum Abschluss des Kurses im 

April erhielten alle Kinder ein 

Seepferdchen T-Shirt, mit dem 

sie natürlich nochmals ins Was-

ser springen durften. 

Für die Trainerinnen und Trai-

ner der DLRG Ortsgruppe 

Wunstorf hieß es somit 

''Abschied nehmen'' von der 

Gruppe. Sie haben nun bis zum 

nächsten Kursstart eine kleine 

Erholungspause. 

Die meisten der stolzen See-

pferdcheninhaber blieben aber 

der DLRG treu und wechselten 

nach dem Schwimmkurs gleich 

in den Trainingsbetrieb. Dort 

verbessern sie weiter ihren 

Schwimmstiel sowie die Aus-

dauer. 

Das nächste Ziel ist für die 

''Kleinsten'' der DLRG Wunstorf 

ist nun das Jugendschwimmab-

zeichen Bronze. 
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Ostereiersuche im alten Wunstorfer Freibad 

[RS] Es ist noch eine sehr junge 

Tradition — der Ostersamstag 

am DLRG Vereinsheim. 

Zum dritten Mal sollte ein Tref-

fen am Nachmittag bei Kaffee + 

Kuchen + Grillgut + Feuerkorb 

unsere Mitglieder auf das Os-

terfest einstimmen. 

Unser Jugendvorstand fand 

diese Idee ganz toll und sagte: 

Wir beteiligen uns mit 

''Kinderaktionen''. 

Neue Angebote benötigen bis 

zu ihrer Etablierung ja immer 

etwas Zeit und so waren wir 

doch sehr überrascht, dass sich 

über 30 Teilnehmer anmelde-

ten. 

Natürlich engagierte der Ju-

gendvorstand auch einen Os-

terhasen, der zahlreiche Eier 

auf dem Gelände des alten Frei-

bades rund um unser Vereins-

heim versteckte. 

Nach der großen Eiersuche 

standen Outdoorspiele an aber 

auch zahlreiche Mal und Bas-



03/2017 Die Frühschwimmer Zeitung Seite 17 

 

telaktionen. Die Eltern konn-

ten sich entspannt an frisch 

gebackenen Waffeln, Kaffee 

oder Grillgut erfreuen. 

Der Feuerkorb wurde den 

gesamten Nachmittag umla-

gert und ebenfalls dankend 

angenommen. 

Das einstimmige Ergebnis: 

Eine tolle Aktion, die es wie-

der geben sollte. 
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Das Sommergrillen 2017 

[RS] Die Sommerferien lagen 

unmittelbar vor uns, die Pla-

nungen für das letzte Training 

befanden sich im Endstadium, 

fehlte also nur noch die richtige 

Einstimmung in die Sommer-

pause. 

 

Diese war für Freitag, den 

16.06. geplant: Unser Sommer-

grillen. 

Auch hier lief die Planung wie 

üblich—''fast''. 

Doch das ca. 50 cm hohe Gras 

im alten Wunstorfer Freibad be-

reitete ein wenig Sorgen. 

Aber hier halfen uns die Bäder-

betriebe der Stadt Wunstorf un-

kompliziert weiter. 

Ein Anruf genügte und am Fol-

getag wurde das Gras schon 

gemäht. 

Daher ein ganz großes Danke-

schön für die Unterstützung der 

Bäderbetriebe und an den Bau-

betriebshof der Stadt Wunstorf. 

Somit konnte die Veranstaltung 

starten. Die Bänke wurden auf 

der Grünfläche vor unserem 

Vereinsheim aufgebaut, das 

übergroße Jenga-Spiel und der 

Krökeltisch fanden ihren Platz 
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und die frisch gemähte Wiese 

wurde von den Kindern wieder 

zum Ballspielen genutzt. 

Zahlreiche Vereinsmitglieder 

nutzten den gemütlichen Abend 

für nette Gespräche und mach-

ten ihn zu einer gelungenen 

Veranstaltung. 
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Die DLRG Wunstorf in Not 

Dringende Suche nach neuen Vereinsräumen für Schulungen 

und Jugendarbeit 

[HR] Seit fast 90 Jahren bildet 

die DLRG Ortsgruppe Wunstorf 

Nichtschwimmer zu Schwim-

mern und Schwimmer zu Ret-

tungsschwimmern aus.  

Für alle Gruppen vom See-

pferdchen bis zur Rettungs-

schwimmausbildung bestehen 

zum Teil lange Wartelisten. Da-

bei nutzt der Verein nicht nur 

die Wasserfläche des Wunstorf 

Elements, sondern für Sitzun-

gen, Theorieschulungen und 

die Jugendarbeit auch die Ver-

einsräume am ehemaligen 

Wunstorfer Freibad. All das ist 

nun in Gefahr. 

Durch die Schließung des Ba-

des und die sich daraus ergebe-

nen Diskussionen ist ein Ver-

bleib in den bisherigen Räum-

lichkeiten praktisch ausge-

schlossen. 
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Dies stellt den rund 300 Mitglie-

der starken Verein vor gewalti-

ge Probleme, denn bisher blieb 

die Suche nach neuen Räum-

lichkeiten erfolglos. 

»Wir bieten regelmäßig in un-

seren Räumen Erste-Hilfe und 

Sanitätskurse an. Dazu benöti-

gen wir nicht nur Seminarräu-

me in entsprechender Größe, 

sondern auch Lagermöglichkei-

ten für unsere Materialien. 

Wenn wir unsere Räume am 

Freibad verlassen müssen, oh-

ne eine Alternative zu haben, 

können wir diese Lehrgänge 

nicht mehr durchführen«, be-

schreibt Reinhard Selzer, der 1. 

Vorsitzende des Vereins, das 

Problem. 

Das wäre für die Rettungs-

schwimmer ein harter Schlag, 

denn die Lehrgänge sind nicht 

nur für Wunstorfer Bürger, die 

eine entsprechende Ausbildung 

für ihren Beruf oder privat be-

nötigen, wichtig. Auch die Ret-

tungsschwimmer selbst bilden 

sich in den Räumen am Freibad 

fort. Diese Schulungen sind die 

Grundvoraussetzungen für den 

Einsatz der Rettungsschwim-

mer in Bädern, an Seen und im 

landesweiten Katastrophen-

schutz. 

»Unsere Ortsgruppe verfügt 

über mehrere Erste-Hilfe-

Ausbilder, Sanitätsausbilder 

und Lehrscheininhaber. Damit 

sind wir relativ gut aufgestellt. 

Doch alle Ausbilderqualifikatio-

nen helfen nichts, wenn kein 

Ort für diese Ausbildung zur 

Verfügung steht«, sagt Selzer 

gegenüber unserer Zeitung. 

Ein großer Teil der Mitglieder 

besteht traditionell aus Jugend-

lichen, die das Vereinsheim für 

Jugendaktionen nutzen. Auch 

dies wird wohl bald nicht mehr 

möglich sein. 

Für die dringende Suche nach 

neuen Räumen hat der Verein 

darum eine Arbeitsgruppe ge-

schaffen, die seit geraumer Zeit 

nach passenden Angeboten 

sucht. Und hier bittet die DLRG 

nun um die Mithilfe der Wunst-

orfer Bürger. Wer Räumlichkei-

ten kennt, oder solche zu verge-

ben hat, kann sich jederzeit an 

die DLRG Wunstorf wenden. 

Entweder per Mail an in-

fo@wunstorf.dlrg.de oder tele-

fonisch an Reinhard Selzer un-

ter: 05031-71603 
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Wunstorfer Wirtschaftswochenende 

[AW] Das erste Aprilwochenen-

de stand für uns ganz im Zei-

chen der Öffentlichkeitsarbeit. 

Zwischen JUH und DRK durften 

wir auch in diesem Jahr einen 

Ausstellungsplatz auf dem Frei-

gelände bewirtschaften. 

Schnell war unser Bereich mit 

Boot, Pavillon, Infostand, Los-

tresen und Basteltisch medien-

wirksam hergerichtet und 

schnell wurden die ersten Lose 

verkauft und Spenden einge-

fahren. In erster Linie bestand 

das Interesse bei den Wunstor-

fer Bürgern an der Nicht-

schwimmerausbildung und an 

unserem Schwimmtraining. 

Das von unserer Jugend orga-

nisierte Schlüsselbandknüpfen 

kam bei den älteren Kindern 

sehr gut an. 

Schönstes warmes Frühlings-

wetter bescherte uns Sonnen-

brillenzwang und viele interes-

sierte Besucher. Und dann kam 
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es am Samstagabend: Das Un-

wetter! Erst waren es nur ein 

paar Tropfen, als sich dann zu 

Blitz und Donner murmelgroße 

Hagelkörner gesellten und die 

Straße sich innerhalb kürzester 

Zeit in eine Winterlandschaft 

verwandelt hatte, machte sich 

der ein oder andere von uns 

doch Sorgen um sein Auto und 

seinen möglicherweise vollge-

laufenen Keller. Gut, dass wir 

für Sonntag saubere, trockene 

Einsatzkleidung im Schrank hat-

ten und unser Material wieder 

gut durch-

t rocknen 

konnte. 

U n s e r e 

Helfer ha-

ben an 

dem Wo-

chenende 

unglaubli-

che 1000 

Lose ver-

kauft und 

rund 300 

Euro Spenden einsammeln 

können. 

Ein großes Dankeschön an un-

ser Team bestehend aus: Alex, 

Annelie, Björn, Daniel, Dagmar, 

Jessica, Maik, Susann, Martin 

und Andrea. Ein Extradanke-

schön an Felix, der extra aus 

Berlin für uns an diesem Wo-

chenende angereist war!  
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Sanitätswachdienst der DLRG-Wunstorf  

beim 31. Steinhuder-Meer-Handballturnier 

[BK] Zu dieser Großveranstal-

tung, einem Feldhandballtur-

nier am 10. und 11. Juni an der 

Mehrzweckhalle, lud dieses 

Jahr einmal wieder die Jugend-

fördergruppe des MTV Großen-

heidorn ein.  

Unsere Ortsgruppe stellte durch 

jeweils 5 gut ausgebildete Mit-

glieder den Sanitätsdienst si-

cher. Florian und Andrea berei-

teten den Einsatz professionell 

vor und packten unser Fahrzeug 

bereits im Vorfeld, so dass am 

Samstag bei bestem Wetter erst 

um 10:30 Uhr am Vereinsheim 

gestartet wurde. Das Team be-

stand aus Resi, Kristian, Jan, 

Florian (Leitung) und Beate. Vor 

Beginn der Veranstaltung wurde 

das für uns bereits aufgebaute 

Sanitätszelt ausgerüstet und be-

stückt und unzählige Eisbeutel, 

die später zur Kühlung dienten, 

mussten gepackt werden. Nach 

einer gemeinsamen Bespre-

chung startete das Turnier dann 

termingerecht um 12:00 Uhr. An 

diesem Tag spielten die Damen, 

Herren, Alt-Herren, A-Jugend 

und B-Jugend. Anfangs wurde 

es ein ruhiger Einsatz mit den 

üblichen Sportverletzungen wie 

Abschürfungen und Prellungen, 

gerade in den Finalspielen gab 

es aber noch einige schwerere 

Knieverletzungen und Fraktu-

ren, die im Krankenhaus weiter-

versorgt werden mussten. 

Durch Verzögerungen im Spiel-

verlauf endete der erste Tag für 

unsere Helfer gegen 20:00 Uhr. 

In der Mehrzweckhalle startete 

dann um 21:00 Uhr die große 

Diskoparty für die jugendlichen 

Teilnehmer.  

Am nächsten Morgen machten 

sich Florian, Daniel, Beate, 

Björn und Jan schon um 07:30 

Uhr auf den Weg. Vor Turnier-

start um 09:00 Uhr wurde wie-

der alles für den Einsatz vorbe-

reitet und 2 von der Nacht übrig 

gebliebene Betrunkene wurden 

auf ihren Nachhauseweg ge-

wiesen. An diesem Wettkampf-

tag spielten die Minies, die C-

Jugend, D-Jugend und E-

Jugend. Es konnten von unse-

ren Helfern alle Abschürfungen, 

Dehnungen, Schwellungen, 
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Knieverletzungen und Frakturen 

gut versorgt werden. Beim En-

de der gelungenen Veranstal-

tung um ca. 15:00 Uhr bedankte 

sich der siegreiche MTV 

Großenheidorn noch einmal 

ausdrücklich für die gute Unter-

stützung bei unseren Helfern 

und nach dem gemeinsamen 

Ausladen des Fahrzeuges konn-

ten alle Helfer bei bestem Wet-

ter noch ihren restlichen Sonn-

tag genießen.  
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Erfolgreiche Mithilfe bei Hannovers größter Evakuierung  

[AW] Fünf Verdachtspunkte 

und letztendlich drei Bomben 

waren am Sonntag, 07. Mai 

Grund für die Evakuierung von 

über 50.000  Hannoveranern. 

 

Insgesamt 62 Einsatzkräfte der 

DLRG aus der Region Hannover 

(5 aus Wunstorf) waren für Ver-

sorgung und Betreuung von 

Einwohnern gemeinsam mit 

den Kameraden der Feuerwehr 

Hannover, des ASB, des DRK 

und des MHD in der Käthe Koll-

witz Schule Hannover zustän-

dig. 

 

Bei strahlendem Sonnenschein 

waren kaum Einwohner in die 

Sammelunterkünfte gekom-

men, so dass es für uns nur we-

nige Aufgaben zu erledigen 
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galt. 

 

Bereits nach dem Mittagessen 

begannen wir die ersten Turn-

hallen wieder zurück zu bauen. 

Gegen 18.00 Uhr gab der 

Kampfmittelbereinigungsdienst 

nach erfolgreicher Entschär-

fung der letzten Bombe grünes 

Licht. Die Einwohner konnten 

zurück in ihre Domizile und wir 

nach dem Aufräumen die Heim-

reise antreten. 

 

Ein Dank an alle Helfer, die früh 

aufgestanden und sich den 

Sonntag um die Ohren geschla-

gen haben. Die Stimmung un-

ter den Helfern war wie immer 

gut! 
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Hilferuf aus der Schwimmhalle 

[TS] Wieder einmal waren wir 

gefordert, Aufsichtspersonal in 

der Schwimmhalle ''Wunstorf 

Elements'' zu stellen. 

Alex als Teamchef, Martin, Kris-

tian und Resi machten sich am 

Samstag, den 17.06. von 18.00 

– 22.00 Uhr zur großen ''School 

out Party'' mit lauter Disco-

Musik-Beschallung auf.  

Da es die erste Veranstaltung 

dieser Art im Hallenbad war, 

lagen keine Erfahrungswerte zu 

den Besucherzahlen vor. 

Auf Grund des freien Eintritts , 

rechnete man mit einem star-

ken Zulauf und hatte bei uns, 

der DLRG Wunstorf, vier Perso-

nen angefordert. 

Den Aufbau der Wasserspielge-

räte, sowie deren Befestigung 

im Wasser hatte bereits das 

Disco-Team übernommen. 

Im Außenbereich des Hallenba-

des war auch schon eine Cok-

tailbar aufgebaut an der wir uns 

als Aufsichtspersonal 

ebenfalls bei den an-

gebotenen alkohol-

freien Coktails bedie-

nen durften. 

Selbst ein Essen in der 

Restauration hatte 

man für uns bereitge-

stellt. 

Gesponsort wurde die 

gesamte Veranstal-

tung durch die Spar-

kasse Hannover. 

Leider fand die Veranstaltung 

nicht den erwarteten Zuspruch, 

so dass wir einen sehr ruhigen 

Dienst ohne besondere Vor-

kommnisse versehen konnten. 
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1. Vorsitzender   Reinhard Selzer 

   05031 - 71603 

Training    Heiko Reckert 

Jugendvorsitzender  Alexander Günther 

Vereinsheim Amtsstraße 

Telefon (nur AB):  05031 - 68 92 959 

Die aktuellen Trainingszeiten 
Hallenbad 

Wunstorf 

Dienstag 

18:00 bis 18:45 

Dienstag 

18:45 bis 19:30 

Dienstag 

19:30 bis 20:15 

Dienstag 

20:15 bis 21:00 

Bahn 1 (Quer) Bronze-Gruppe 2 Gold-Gruppe 4 Rettungsschwimm-

Kurse 

Rettungsschwimmen 

Abzeichen (längs) 

Bahn 2 (Quer) Bronze-Gruppe 3 Juniorretter-Gruppe 3 Rettungsschwimm-

Kurse 

Rettungsschwimm-

training / Wettkampf

(längs) 

Bahn 3 (Quer) Silber-Gruppe 1 Juniorretter-Gruppe 1 Rettungsschwimm-

Gruppe Bronze 1 

Freies Training 

(längs) 

Bahn 4 (Quer) Silber-Gruppe 2 Juniorretter-Gruppe 2 Rettungsschwimm-

Gruppe Bronze 2 

 

Bahn 5 (Quer) Gold-Gruppe 1 Gold-Gruppe 2 Rettungsschwimm-

Gruppe Silber 

 

Bahn 6 (Quer) Elternschwimmen Gold-Gruppe 3 Wettkampf  

Bahn 7 (Quer) Bronze-Gruppe 1    

Nichtschwimmer Seepferdchen-

Gruppe 

18:00 bis 19:00 

   



 

 

Juli 2017 August 2017 September 2017 

1 Sa 

WRD Mardorf 

1 Di  1 Fr  

2 So 2 Mi 
Sommerferien 

Ende 
2 Sa  

3 Mo  3 Do  3 So  

4 Di  4 Fr  4 Mo  

5 Mi  5 Sa  5 Di 
Training / Start Nicht-

schwimmer 

6 Do  6 So  6 Mi  

7 Fr  7 Mo  7 Do  

8 Sa EH-Kurs 8 Di Trainingsbeginn 8 Fr  

9 So  9 Mi  9 Sa 
WRD Mardorf 

10 Mo  10 Do VS 10 So 

11 Di  11 Fr  11 Mo  

12 Mi  12 Sa Fahrradtour 12 Di Training 

13 Do  13 So  13 Mi  

14 Fr  14 Mo  14 Do  

15 Sa 
WRD Lahde 

15 Di 
Training / Start 

RS-Kurs 
15 Fr  

16 So 16 Mi  16 Sa  

17 Mo  17 Do  17 So  

18 Di  18 Fr  18 Mo  

19 Mi  19 Sa  19 Di Training 

20 Do  20 So  20 Mi  

21 Fr  21 Mo  21 Do  

22 Sa  22 Di Training 22 Fr  

23 So  23 Mi  23 Sa KatS-Übung 

24 Mo  24 Do  24 So  

25 Di  25 Fr  25 Mo  

26 Mi  26 Sa  26 Di Training 

27 Do  27 So  27 Mi  

28 Fr  28 Mo  28 Do  

29 Sa  29 Di Training 29 Fr  

30 So  30 Mi  30 Sa  

31 Mo  31 Do     


